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RODING
EINWEIHUNG Das
VfB-Sportheim
erhielt den

kirchlichen
Segen. ➤ SEITE 27

GEBURTSTAG Sofie
Schmidbauer

feierte ihr 90.
Wiegenfest.
➤ SEITE 26
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LESEN SIE HEUTE

UNTERLINTACH

Festauftakt bei den
Rosenholz-Schützen

Auf den Tag genau 30 Jahre nach
der Einweihung desHauseswurde
am Samstag Jubiläum gefeiert. Den
Auftakt bildete ein Gottesdienst in
der Hauskapelle des Caritas-Alten-
heims. ➤ SEITE 24

Das „Haus der Hilfe“
besteht seit 30 Jahren

Einen glanzvollen Festauftakt hat
das 50-jährige Gründungsfestmit
20 Jahren Bogensport und das Land-
kreisschützenfest der Rosenholz-
SchützenUnterlintach am Freitag-
abend genommen. ➤ SEITE 26

RODING
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JAHRESTAGUNG

Erdstallforscher im
Kloster Strahlfeld
Die diesjährige Jahrestagung desAr-
beitskreises für Erdstallforschung fin-
det vom25. bis 27. September im
Kloster Strahlfeld statt. Sie beginnt am
Freitag um 19Uhrmit einemVortrag
vonDr. Christoph Steinmann über die
Zusammenarbeit des Arbeitskreises
mit demBLfD. Bei der anschließenden
Mitgliederversammlung, stehenNeu-
wahlen der Vorstandschaft sowie die
Vereinsgründung auf dem Programm.
AmSamstagvormittag referiert zu-
nächst JosefWeichenberger aus Linz
zumThema „ Archäologische Grabung
im Erdstall Sierning Steyr OÖ“, bevor
Birgit Symader die archäologische
Grabung im Erdstall Grasfilzing, Lkr.
Cham vorstellt. Dr. HelenWider infor-
miert über Erdställe und Stollen in der
Schweiz. Der Nachmittag steht im Zei-
chen der Exkursionen, die nach Arn-
schwang, zumErdstall „AlterWirt“
und nachGrasfilzing zu Erdstall und
Kelleranlagen führen.Nach einem
Abendessen geben die deutschen und
österreichischen Regionen ihren Tä-
tigkeitsrückblick, bevor der Schwan-
dorfer KreisarchäologeHarald Schal-
ler über den archäologischenNach-
weis vonHausbauten über Erdställen
in der Oberpfalz referiert.
Auch der Sonntagvormittag steht im
Zeichen verschiedener Vorträge. Zum
Mittagessenwird der neue Sitz des Ar-
beitskreises und das künftige Erdstall-
museum inNeukirchen-Balbini ange-
steuert. Birgit Symader informiert hier
vor Ort über die Grabung im Erdstall
Schießl-Haus, währendOrtsheimat-
pfleger Karl-Heinz Probst die Haus-
und Ortsgeschichte vorstellt.

RODING/UNTERLINTACH. Auch wenn
der Wetterbericht Sturm und Unge-
witter für den Sonntag vorhergesagt
hatte, Unterlintach konnte sich beim
Festgottesdienst und auch am Nach-
mittag eines ungetrübten Festes er-
freuen. Ein Kirchenzug mit rund 35
Vereinen eröffnete den Sonntag als
Höhepunkt des viertägigen Festes,
ihm folgte der Festgottesdienst auf
freierWiese.

„Schön schaut’s aus“

Der gebürtige Unterlintacher und jet-
zige Stadtpfarrer von Furth im Wald,
Richard Meier, zelebrierte die Eucha-
ristiefeier als Dank an den Herrgott
für 50 Jahre Vereinsbestehen. Ein be-
sonderes „Grüß Gott“ entbot er den
Ehrengästen, allen voran Landrat
Franz Löffler sowie den beiden Vorsit-
zenden des Vereins, Hans Stangl und
Klaus Henseler. „Schön schaut’s aus“,
rief er den Festbuben und Festmäd-
chen zu. Natürlich galt seinWillkom-
mensgruß auch dem Festverein, dem
Patenverein aus Woppmannsdorf
und allen Vereinen.

„Wir feiern heute nicht irgendein
Fest“, so der Geistliche und erinnerte
daran, dass Unterlintach schon viele
große Jubiläen und Ereignisse gefeiert
habe. In seiner Predigt zeigte er eine
Zielscheibe und betonte, dass es auf
ihr auf den Zehner, auf die Mitte an-
komme. Übung, Ausdauer und Ge-
schicklichkeit, aber auch ein Quänt-
chen Glück seien notwendig, um ins
Schwarze zu treffen.

Im Leben die Mitte im Blick

„Auch in unserem Leben sollten wir
die Mitte im Blick haben“, so Dekan
Richard Meier, auch im Leben brau-
che es Ziele. Wir sollten diese wie das
Zentrum auf der Scheibe mit Geduld
anvisieren und nicht aus dem Auge
verlieren. Unser Ziel und unsereMitte
sollte Jesus Christus sein, er sei der gu-
te Hirte, er wolle uns insHerz treffen.

Der Name „Rosenholz“ sei damals
gut gewählt worden, so der Geistliche,
zusammen mit dem Ortsnamen drü-
cke er Heimat, Zugehörigkeit und
„Daheim sein“ aus. Der Verein sei auf
vielfacheWeise eine Bereicherung für
das Dorfleben. Pfarrer Meier bat alle,
„auch weiterhin Jesus als Mitte ihres
Lebens treu zu bleiben“.

SCHÜTZENGebürtiger Unter-
lintacher zelebrierte den
Festgottesdienst. Kirchen-
und Festzugwaren am gest-
rigen Sonntag die Höhe-
punkte des Jubiläums.

„Rosenholz“ feierte grandioses Fest
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VON PETER NICKLAS

Zahlreiche Gäste wohnten dem Festgottesdienst bei, unter ihnen auch Landrat Franz Löffler. Fotos: Nicklas

Der Festverein, voran die Festbraut mit den Festmädchen

Der Patenverein aus Woppmannsdorf war stark vertreten.

Schützen aus Schrobenhausen

Pfarrer Meier mit Zielscheibe
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BÄNDER GESEGNET UND ANGEHEFTET

➤ Pfarrer Richard Meier segnete wäh-
rend des Gottesdienstes die Fahnen-
bänder, die anschließendmit Prologen
an die vor 25 Jahren geweihte Fahne
angeheftet wurden.
➤ Festmutter Katja Meierwünschte
dabei dem Verein, dass er auch weiter-
hin wachsen, blühen und gedeihenmö-
ge.
➤ Festbraut Michaela Mühlbauer
wünschte sich in ihremGedicht, dass
das von ihr gestiftete Fahnenband den
Verein stets an sie und an diesen gro-
ßen Tag erinnernmöge. (pn) Festmutter Katja Meier Festbraut Michaela Mühlbauer


